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verein der freunde des flughafens linz 

Vereinsabend im März   
Mittwoch, 09.03.2016 - 19:00 Uhr 

Vortrag YAK 18T 
Kunstflugpilot Ing. Andreas Cerveny 

Flughafen Linz - „Sky Gourmet“ Vortragssaal 1. Stock 
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VFFL Technikausflug Donauwörth 
EUROCOPTER/AIRBUS HELICOPTERS 

mit Josef Reischl & Alois Friedl 
FR, 22.04. - SA, 23.04.2016 

 

VFFL Vereinsreise 
STÄDTEFLUG SEVILLA  
mit Dr. Dieter Anderle 

MI, 25.05. - SO, 29.05.2016 

„WIDEBODYLANDING“ D-AEAE Airbus A300B4-622R(F) 
DHL schickte am 11.02.16 an Stelle einer Boeing 757-200 einen Airbus A300-600F nach Linz. Der 

Airbus A300-622R/F D-AEAE von European Air Transport wurde 1996 gebaut und flog vor seiner  
Karriere als Frachtflugzeug als sehr dicht bestuhltes Passagierflugzeug bei Japan Air System bzw. 

Japan Airlines zwischen japanischen Metropolen. Weitere Fotos zum DHL-Fluggeschehen am 
Flughafen Linz finden Sie auf den Seiten 22, 23 und 24!                             Fotos: J. Stiglmair 

Boeing 757-200  
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VFFL INTERN VFFL INTERN 

Mitgliedsbeitrag 2016! Dieser aktuellen VFFL-Ausgabe liegen die  
Zahlscheine für den Mitgliedsbeitrag bei. Der Jahresbeitrag für das Hauptmitglied 
beträgt unverändert € 25,— und für Ehe– und Lebenspartner (bei gleicher  
Anschrift) als Anschlussmitglied € 13,—. Für Mitglieder unter 18 Jahren beträgt der 
Bonuspreis € 13,—. Wir bitten um Überweisung des gültigen Mitgliedsbeitrags! 

VFFL Polaroid-Fotowettbewerb „Up in the Air“ 
Im Jubiläumsjahr 2015 wurde anlässlich „60 Jahre Flughafen Linz“ vom verein der freunde des  
flughafens linz mit Unterstützung vom blue danube airport linz ein Fotowettbewerb für Schulklassen 
ausgeschrieben. Die Gewinnerschulklasse (Khevenhüllergymnasium Linz) des Polariod-Fotowett-
bewerbs startete Ende Oktober mit der N105VE Cessna 208B Grand Caravan von „Union Linz Fall-
schirmspringerclub Linz“ vom Flugplatz Wels zu einem OÖ-Rundflug. 

Passagierminus 2015: Mit 529.785 Passagieren lag das Gesamtpassagieraufkommen am Linzer 
Flughafen um 5,61% unter dem des Jahres 2014. Im Linienverkehr reisten 357.473 Passagiere  
(-1,72%). 171.109 Passagiere (-11,51%) flogen im Charterverkehr. Im Ausweichverkehr wurden 
1.203 Passagiere gezählt. Im Frachtbereich konnte der Flughafen allerdings erneut Zuwächse  
verzeichnen und mit einem Frachtaufkommen von 45.985 Tonnen (+3,54%) seine Position als  
größter regionaler Frachtflughafen Österreichs ausbauen.  

 

Neue LNZ-Flugziele im Sommer 2016 
 

BURGAS/Bulgarien mit Bulgarian Air Charter MD82 
jeden Dienstag im Zeitraum: 28.06.-13.09.2016 

IBIZA/Balearen mit NIKI A320 
jeden Dienstag im Zeitraum: 28.06.-27.09.2016 

ROSTOCK/LAAGE mit OLYMPUS AIRWAYS B735 
jeden Freitag im Zeitraum: 27.05.-23.09.2016 
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Das Projekt wurde von Dr. Dieter Anderle betreut und vom OÖ Landesschulrat unterstützt. Prämiert 
wurde jene Schulklasse mit den besten 10 Polaroidfotos als Gesamtkunstwerk. Die Jury war mit Prof. 
Doz. Johannes Wegerbauer von der Kunstuniversität Linz hochkarätig besetzt.             Foto: R. Lang 
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Vereinsabend im März 
Mittwoch, 09.03.2016 - 19:00 Uhr 

Flughafen Linz - „Sky Gourmet“ Vortragssaal 1. Stock 

Wir laden Sie gerne ein zu unserem nächsten 

Vereinsabend 
Mittwoch, 09. März 2016 - 19:00 Uhr 

 

YAK 18T 
von Kunstflugpilot Ing. Andreas Cerveny 

Besonderheit des Flugzeugs: 
Flieger wurde 1994 direkt als Neuflieger nach England vom Vorbesitzer verkauft, über engl. Suchoi 
und Yak Händler Richard Goodie. Derzeit  ca. 1600 Betriebsstunden. 
 

Flieger wurde im April 2015 von Herrn Ing. Andreas Cerveny erworben und damit anschließend 
selbst nach LOLS (Schärding) geflogen, wo sich auch die Homebase des Flugzeugs befindet, unter 
der Kennung G-RYAK (engl. registriert). Flieger wird derzeit auf deutschen Register (neu D-EPCA) 
umgemeldet, wegen der einfacheren Wartung in Fliegerwerften in Ostdeutschland. 
 

Zur Person: 
Ing. Cerveny Andreas wurde am 17.07.1962 geboren. Aktuelle Gesamtflugstunden derzeit ca. 850 
hrs. Hat mit der Ultraleichtfliegerei mit Tragschrauber mit deutscher Lizenz vor ca. 7 Jahren  
begonnen. Dann Erweiterung auf UL-Flächenflieger. Dazu jeweils eigenen Tragschrauber bzw.  
Flieger angekauft. Vom Tragschrauber Auto Gyro MT03 über MTO Sport, Fläche Savage Classic,  
UL-Blackshape Prime , Gyro Arrowcopter über Ausbildungsflieger DA 20 Katana und Cessna 172 und 
Super Decathlon zum PPL Erwerb und nun zur Yak 18 T. Hat 2015 den PPL um die Kunstflug-
berechtigung erweitert. 
 

Für 2016 plant der Pilot mit der Yak mehr klassischen Kunstflug zu trainieren und zu fliegen! Die Yak 
ist auch ein perfektes robustes Reiseflugzeug mit guter Zuladung. 
 

Besonders neu-interessierte Gäste sind an diesem Abend HERZLICH WILLKOMMEN! 
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch beim Vereinsabend im MÄRZ 2016! 

IMPRESSUM: Redaktion, Produktion und Gestaltung:  
Jürgen Stiglmair - 4060 Leonding, Cornelia Lang - 4030 Linz 

Medieninhaber u.f.d. Inhalt verantwortlich: vffl-Vorstand, Obmann: Robert Lang - 4050 Traun;  
Erscheint mindestens 6x jährlich in einer Auflage von 400 Stück in 4020 Linz. Druck: COPYright Linz 

Konto-Nr. 120.394 bei Raiffeisenlandesbank OÖ BLZ 34000 (RLB OÖ)  
IBAN: AT84 3400 0000 0012 0394 / BIC: RZOOAT2L 
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Aircraft: 
Yakolev       Yak 18 T 

Baujahr       1994 
Werk Nr.     08-34 Fotos: A. Cerveny 
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Technikausflug Donauwörth 
Freitag, 22.04. - Samstag, 23.04.2016 

Fahrtorganisation: Josef Reischl & Alois Friedl 

Nach mehreren Versuchen gelang es unserem Vorstandsmitglied Josef Reischl 
(VFFL Kassaprüfer) dankenswerterweise, einen Besichtigungstermin bei einer  
ABSOLUTEN TOP-Firma in der Luftfahrtbranche zu erhalten, nämlich der  
Fa. EUROCOPTER (neuer Name: Airbus Helicopters) 

Am bekanntesten sind diese Hubschrauber in Österreich als die ÖAMTC-Rettungs-
hubschrauber, sie haben aber auf der ganzen Welt einen hohen Marktanteil. 
 

Es kommen bei dieser Fahrt aber auch andere Besichtigungen und die Geselligkeit 
nicht zu kurz, das Programm für die 2 Tage sieht daher folgendermaßen aus: 
 
 

VFFL Reiseprogramm mit Donauwörth & Regensburg:  
 

Abfahrt um 7 Uhr am Flughafen Hörsching und Fahrt nach Donauwörth 
kurze Stadtrundfahrt/Besichtigung, dann Mittagessen 
14 Uhr ausführliche Besichtigung im Hubschrauberwerk 
Danach Fahrt ins Hotel, Abendessen 
 

Am nächsten Tag Fahrt nach Kehlheim. Dort Schifffahrt durch den Donaudurchbruch zum 

Kloster Weltenburg. 
Klosterbesichtigung und gemeinsames Mittagessen in der Klosterschenke, 
danach Rückfahrt zum Bus und Fahrt nach Regensburg 
Stadtrundgang in der schönen historischen Stadt Regensburg mit Dombesichtigung 
 

Rückfahrt nach Hörsching 
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Fotoquelle: Airbus Helicopters 
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Technikausflug Donauwörth 
Freitag, 22.04. - Samstag, 23.04.2016 

Fahrtorganisation: Josef Reischl & Alois Friedl 

verein der freunde des flughafens linz 

FIXANMELDUNG „Technikreise Donauwörth“ 22.04.-23.04.2016 
mit Josef Reischl & Alois Friedl 
 

° Mitglied  €   85,— p.P. im DZ 
° Nichtmitglied  € 105,— p.P. im DZ 
 

° Einzelzimmer  €             10,— (nur beschränkte Verfügbarkeit)  
° Suche Zimmerkollegin/Kollegen für Übernachtung im Hotel 
 

Gültiger Reisepass unbedingt erforderlich! 
 

Vor– und Zuname des/der Reiseteilnehmer(s) (bitte exakt lt. Reisepass) ………………………………………. 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

Adresse: …………………………………………………………………………………………………………………………………. 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

Telefonnnummer: (tagsüber/abends) ………………………………………………………………………………………… 
 

E-Mail …………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
 

Datum/Unterschrift ………………………………………………………………………………………………………………….. 

Anmeldungen direkt über Alois Friedl: 
 

Tel. 07237/3210 oder 0650/5545549 so wie per Mail an: a.friedl@vffl.at 
4222 St. Georgen/Gusen, Parkweg 2 

VFFL Leistungsprogramm Donauwörth & Regensburg: 
 

Busfahrten, Nächtigung mit Frühstück, Eintritte und Schifffahrten laut Programm. 
Selbst zu tragen sind alle weitere Ausgaben wie Essen und Getränke! 
 

VFFL Sonderpreis:  für Mitglieder    €  85,— p.P. 
    für Nichtmitglieder    € 105,— p.P. 
 

Natürlich können auch Gäste gerne mitfahren. Wir bitten aber um Verständnis, dass auf Grund  
limitierter Teilnehmerzahl bei Eurocopter/Airbus Helicopters VFFL-Mitglieder Vorrang haben! 
 

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen   –   Anmeldeschluss: Donnerstag, 31. März 2016 
 

Zur Info: sobald Mindestteilnehmerzahl erreicht ist, erhalten Sie einen Zahlschein oder ein E-Mail mit 
den IBAN-Kontodaten zwecks Überweisung und allfällig nötige weitere Detailinfos zur Fahrt! 
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Vereinsreise SEVILLA 
Mittwoch, 25.05. - Sonntag, 29.05.2016 

mit Dr. Dieter Anderle 

VFFL Reiseprogramm:  
 

1.Tag: Flug ab Linz über Frankfurt nach Malaga.  

Flug mit Lufthansa um 10.35 Uhr von Linz nach Frankfurt und weiter nach Malaga. Ankunft um 16.10 

Uhr. Am Flughafen werden Sie von einer Assistentin abgeholt und zum Bus begleitet. Anschließend 

fahren Sie allein weiter nach Sevilla. Fahrtdauer ca. 2,5 bis 3 Stunden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

2. Tag: UNESCO-Weltkulturerbe Sevilla.  

Sevilla ist ein Mosaik verschiedenster Kulturen und Völker, die im Laufe der Zeit außerordentliche 

Beispiele ihrer Kunst hinterlassen haben: römische Stadtmauern, arabische Moscheen und Paläste, 

christliche Klöster und Kirchen. In der Heimatstadt von Carmen und Don Juan besuchen wir die  

Kathedrale mit der Giralda - die größte gotische Kirche der Welt hat ein maurisches Minarett als  

Glockenturm, das malerische ehemalige Judenviertel Barrio Santa Cruz, die Plaza de España und die 

Fabrica de Tabaccos, die Arbeitsstätte von Carmen, heute die Universität der Stadt. Der Rest des 

Nachmittags steht zur freien Verfügung. 
 

3. Tag: Ausflug: UNESCO-Welterbe Córdoba. Am Morgen rasche Fahrt nach Córdoba: Besichtigung 

der eindrucksvollen Kathedrale, einstmals Mezquita/Hauptmoschee von Córdoba. Der Sandsteinbau 

birgt seine wahre Pracht im Inneren: 850 Säulen geben dem Besucher das Gefühl, in einem Laby-

rinth von Säulen zu sein, das mit Hufeisen-Bögen zusammengehalten wird. Zeit zur freien  

Verfügung, am späten Nachmittag Rückfahrt nach Sevilla. 
 

4. Tag: Ausflug: Jerez de la Frontera – Arcos de la Frontera. Am Morgen Fahrt nach Jerez de la  

Frontera, dem Zentrum der Sherryproduktion sowie der edlen spanischen Reitkunst. Wir besuchen 

eine Sherry/Jerez-Kellerei und essen im Anschluss in einem spanischen Restaurant zu Mittag. Östlich 

von Jerez liegt die Region der Weißen Dörfer inmitten der landschaftlich eindrucksvollen Sierra de 

Grazalema. Die Hausfassaden werden von den Bewohnern immer wieder weiß gekalkt, daher der 

Name ‘pueblos blancos’ = weiße Dörfer. Sie sind wie Nester an die Hänge gebaut. Rote Ziegel-

dächer, schmale Gassen und zumeist eine Burg vervollständigen das eindrucksvolle Bild. Wir  

besuchen die Ortschaft Arcos de la Frontera, den Hauptort der ‘pueblos blancos’, dessen Altstadt auf 

einem steilen Felsen über dem Fluss Guadalete liegt. Rückfahrt nach Sevilla. 
 

5. Tag: Sevilla – Malaga – Rückflug über Frankfurt nach Linz 

Gegen 11.00 Uhr Flughafentransfer nach Malaga und Rückflug um 16.55 Uhr nach Frankfurt und 

weiter nach Linz. Ankunft in Linz 22.00 Uhr. 

verein der freunde des flughafens linz 

Vereinsreise SEVILLA 
Mittwoch, 25.05. - Sonntag, 29.05.2016 

mit Dr. Dieter Anderle 
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Fotoquelle: 
Kneissl Touristik 
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Vereinsreise SEVILLA 
Mittwoch, 25.05. - Sonntag, 29.05.2016 

mit Dr. Dieter Anderle 

VFFL Leistungsprogramm: 
 

° Linienflug mit Lufthansa Linz-Frankfurt-Malaga / Malaga-Frankfurt-Linz 
° Transfer Flughafen - Hotel - Flughafen inkl. Assistenz am Flughafen Malaga 
° Spanischer Reisebus mit Aircondition für die Ausflüge 
° 4 Übernachtungen im ****Hotel Sevilla Center in Sevilla 
  Unterbringung in Doppelzimmern mit Du/WC mit Frühstücksbuffet 
° Örtliche Reiseleitung (jew. 2,5 Stunden) in Sevilla, Córdoba und Jerez 
° Besuch einer Sherry Kellerei 
° Mittagessen in Jerez 
° Eintritte: Kathedrale, Giralda und Alcazar (Sevilla), Mezquita (Córdoba) 
° Flugbezogenen Taxen (derzeit: € 240,—) 
° 1 kl. JPM Reiseführer „Andalusien“ je Zimmer 
 

VFFL Flugzeiten: 
 

Hinflug:  LH 1251 LNZ - FRA 10.35 – 11.40 Uhr 
  LH 1150 FRA – AGP 13.15 – 16.10 Uhr 
 

Rückflug:  LH 1151 AGP – FRA 16.55 – 19.55 Uhr 
  LH 1256 FRA – LNZ 20.55 – 22.00 Uhr 
 

VFFL Sonderpreis:  für Mitglieder    €   999,— p.P. 
    für Nichtmitglieder    € 1.070,— p.P. 
 

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen. Bei einer Verringerung der Teilnehmerzahl erhöht sich der  
Reisepreis. Bei einer Mindestteilnehmerzahl von 15 zahlenden Personen beträgt der Reisepreis € 1.099,— 
für Mitglieder und € 1.155,— für Nichtmitglieder! Wir raten zu einer Reiserücktrittskostenversicherung! 

verein der freunde des flughafens linz 

FIXANMELDUNG „Vereinsreise Sevilla“ 25.05.-29.05.2016 
mit Dr. Dieter Anderle 
 

° Mitglied  €   999,— p.P. im DZ 
° Nichtmitglied  € 1070,— p.P. im DZ 
 

° Einzelzimmerzuschlag € 180,— Gültiger Reisepass unbedingt erforderlich! 
 

Reiseversicherung ° JA  € 58,— bis  € 1.500,— Reisepreis / p.P. (Komplettschutzversicherung) 
 
 

Vor– und Zuname des/der Reiseteilnehmer(s) (bitte exakt lt. Reisepass) ………………………………………. 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

Adresse: …………………………………………………………………………………………………………………………………. 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

Telefonnnummer: (tagsüber/abends) ………………………………………………………………………………………… 
 

E-Mail …………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
 

Datum/Unterschrift ………………………………………………………………………………………………………………….. 

Anmeldungen direkt über Dr. Dieter Anderle: 
Tel. 0664/5252085 sowie so wie per Mail an: dieter.anderle@gmx.at 

4020 Linz, Hopfengasse 23 
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Jahreshauptversammlung/Neuwahl  
Fotos: Michael David  & Dr. Dieter Anderle / Text: Michael David 

Die Neuwahl des Vereinsvorstandes der Freunde des Flughafens Linz brachte einige personelle  
Änderungen mit sich: Nach über 20 Jahren schied der langjährige stellvertretende Obmann Dr.  
Dieter Anderle aus der Vereinsführung aus. Mit Walter Lorinser wurde ein würdiger Nachfolger für 
die Position der Vertretung von Obmann Robert Lang gefunden. Auch die Funktionen der beiden  
Rechnungsprüfer wurden personell neu besetzt. Zudem wurde dem Bürgermeister der Markt-
gemeinde Hörsching, Gunter Kastler, die Ehrenmitgliedschaft verliehen.  

Mit dem Finanzbericht und der Stellungnahme der ausgeschiedenen Rechnungsprüfer Roland Koll 
und Erich Koll konnte Kassier Alois Friedl anstandslos für seine ausgezeichnete Vereinsbuchführung 
entlastet werden. Als Nachfolger wurden Otmar Schafhauser sowie der ehemalige Flughafenbetriebs-
leiter Josef Reischl für die Rechnungsprüfung der nächsten drei Jahre bestimmt. 
 

Mit Walter Lorinser wurde ein ehrwürdiger Nachfolger zum stellvertretenden Obmann gewählt. Lorin-
ser, der vor seiner Pensionierung bei der Hubschrauberstaffel des Bundesheer in Hörsching diente, 
wird nicht nur die Rolle des Vertreters von Robert Lang ausfüllen, bereits im Vorfeld seiner Wahl 
wurden einige Ideen geboren und auch bereits Projekte in Angriff genommen, um den verein der 
freunde des flughafens linz schrittweise neu aufzustellen und in weiterer Folge mit noch aktiverer 
Mitgliederwerbung wieder zu verjüngen. 
 

Aus beruflichen Gründen schied Dr. Dieter Anderle aus der Vereinsführung nach mehr als 25 Jahren, 
davon mehrheitlich in der Position des stellvertretenden Obmanns, aus. Mit der Organisation  
unzähliger Vereinsreisen in alle Welt, dem jüngsten Polaroid-Fotowettbewerb und zahlreiche weitere 
intensive Bemühungen für den Verein, hat Dr. Anderle den VFFL maßgeblich in den letzten Jahren 
mitgeprägt. Allerdings zieht er sich nicht gänzlich aus dem Vereinsleben zurück, unterstützend wird 
Dr. Anderle dem VFFL dankenswerterweise, selbst bezeichnet auch als "kritische Stimme", künftig 
erhalten bleiben. So organisiert er nach einjähriger Pause wieder eine internationale Vereinsreise, die 
im Mai nach Andalusien führen wird. 

Seit der Vereinsgründung pflegt der Verein der Freunde des Flughafens Linz ein partnerschaft-
liches Verhältnis zur Marktgemeinde Hörsching. Aus diesem Grund wurde dem Bürgermeister 
Gunter Kastler bei der Jahreshauptversammlung 2016 die Ehrenmitgliedschaft verliehen, welche 
übrigens auch seinem Vorgänger, dem leider bereits verstorbenen Anton Korepp zu teil wurde. 
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Der neue Vereinsvorstand zusammen mit Bgm. Gunter Kastler (links) 

Personen am Bild (v.l.n.r): Bgm Gunter Kastler, Alois Friedl (Kassier), Walter Lorinser  
(stv. Obmann), Robert Lang (Obmann), Cornelia Lang (stv. Schriftführerin), Jürgen Stiglmair 

Schriftführer), Michael David (Webmaster) und Franz Thumfart (stv. Kassier) 

verein der freunde des flughafens linz 

Jahreshauptversammlung/Neuwahl  
Fotos: Michael David  & Dr. Dieter Anderle / Text: Michael David 

Als großes Dankeschön und kleine Anerkennung für seine großartigen Dienste im verein der 
freunde des flughafens linz überreichte Obmann Robert Lang dem leidenschaftlichen Sammler 
von Sicherheitskarten, sogenannten Safety Cards, und Liebhaber "kultiger" Flugzeugtypen ein 

besonderes Präsent: eine Sicherheitskarte einer Boeing 747SP der Syrian Air. Sichtbar erfreut 
darf Dr. Dieter Anderle seiner bereits mehrere tausend Exemplare umfassenden Sammlung ein 

weiteres Highlight hinzufügen. 
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VFFL TIPP VFFL TIPP 
„EINMAL BOEING 737 KAPITÄN SEIN“ - Ein Erfahrungsbericht von Michael David 

Seit Ende Oktober hat Jedermann unweit des blue danube airport linz, in Alkoven, die einzigartige 
Gelegenheit als Kapitän(in) eine Boeing 737 im neuen Flugsimulator von synthetic737 zu  
pilotieren. Das Team rund um Marko Aigelsperger und Eric Pürstinger hat nach jahrelanger  
intensiver Arbeit dieses tolle Angebot geschaffen, welches nicht nur für Luftfahrtfans ein  
unvergessliches Erlebnis mit Sicherheit bleibt.  
 

Im Rahmen meiner Arbeit für den VFFL war mir das Projekt zwar bekannt, dennoch war die Überraschung und 
Vorfreude groß, als mir meine Familie dieses "Flugerlebnis" als Geburtstagsgeschenk bereitete. Empfangen 
durch die beiden Masterminds Marko Aigelsperger und Eric Pürstinger eröffnete mir in der Edelweißstraße in 
Alkoven ein echtes Erlebnis, welches sicher unvergesslich bleiben wird. Nach einem kurzen Briefing, wie es sich 
selbst für Simulatorpiloten gehört, ging es in den Boeing 737-Simulator. Der erste Blick ins Flight Deck: über-
wältigend. Was hier in den letzten Jahren geleistet wurde, kann wohl für Außenstehende nicht in Worte gefasst 
werden. Obwohl ich schon mehrmals in Cockpits der Boeing 737-Serie zu Gast war, ein wirklicher Unterschied 
zur Realität ist tatsächlich kaum festzuhalten. 
 

Unser "Flug" führte von Wien ins heimatliche Linz - 
wohl ein Muss für einen Freund des Flughafens Linz. 
Mein Instructor Marko Aigelsperger gab mir die  
nötigen und auch wertvollen Anweisungen, die richti-
gen Instrumente zu bedienen. Schon bald verlor ich 
das Gefühl bloß in einem Flugsimulator zu sitzen. 
Nach umfangreicher Flugvorbereitung ging es an das 
eigentliche Fliegen, inklusive Rollmanöver in einer 
beeindruckenden dynamischen Szenerie am Flug-
hafen Wien. Auf dem kurzen Flug nach Linz alle  
Abläufe durchzuspielen war für mich ein interessantes 
Training zur Bewältigung einer Stresssituation und 
der Konzentration. Insbesondere beim Landeanflug 
auf das nebelige Linz im IFR-Verfahren. Und auch in 
Linz bot sich eine Szenerie, die mit der Realität fast verschwimmend scheint - inklusiver unser  
bekannten Lichtmasten am Vorfeld. 
 

Selbst einmal in die Rolle eines Piloten zu schlüpfen und eine Boeing 737 bei Inversionswetterlage von Wien 
nach Linz zu pilotieren, unvergesslich. Ich kann nur jeden empfehlen sich dieses Erlebnis zu gönnen. Nicht nur 
wegen dem fliegerischen Erlebnis, es empfiehlt sich auch im Umgang mit Stresssituationen und Konzentration. 
Zudem ist es eine tolle Idee für jene, die gerne Einzigartiges schenken ... oder selbst beschenkt werden wollen. 
 

Das Flugerlebnis bei Synthetic737 in Alkoven kann von jedermann ab 12 Jahren gebucht werden 
und bietet standardmäßig eine Auswahl von 24.000 Flughäfen, wobei der unmittelbare Fokus  
natürlich auf die heimische Szenerie unserer Alpenrepublik liegt - mit dem blue danube airport linz 
in seiner Mitte. Für bis zu 6 Gästen bietet sich die Möglichkeit in der nachgebauten Passagier-
kabine "mitzufliegen". Preislich beginnt dieses Erlebnis bei EUR 89,00 im "Low Cost Tarif" für  
ca. 30 Minuten Flugzeit und steigert sich für Könner auf bis zu 120 Minuten um EUR 219,00. Nicht 
nur Einzeltickets können gebucht werden, Synthetic737 bietet auch Gruppentickets für bis zu 7 
Personen an. 
 

Ich persönlich kann wirklich nur jeden empfehlen, der sich für die Verkehrsfliegerei interessiert, sich dieses  
Angebot von Synthetic737 in unserer unmittelbaren Umgebung zu gönnen. Es wird garantiert unvergesslich 
bleiben! 
Imagevideo:  http://www.synthetic737.at/wp-content/uploads/2015/09/homepage1.mp4?_=1 
Kontakt:  Synthetic737 Flightsimulation Austria, Edelweißstrasse 23, 4072 Alkoven,  
  Tel. 0699/18027811 oder sim@synthetic737.at 
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VFFL Kindermalwettbewerb 
„KLEINE KÜNSTLER GANZ GROSS“ Fotos & Text: Michael David 

Der VFFL-Kindermalwettbewerb am "Tag der Luftfahrt" brachte unter mehr als 150 Einsendungen 
großartige Ergebnisse hervor. Nach dem Motto "kleine Künstler ganz groß" wurden die 30 besten 
Ergebnisse mit Sachpreisen belohnt. Im Frühjahr werden die Zeichnungen zum Thema "Flugzeuge" 
im Rahmen einer Ausstellung der Öffentlichkeit am blue danube airport linz präsentiert. 
Die Ausstellung wird mit einem "VFFL-Kindernachmittag" eröffnet, an dem den kleinen Flugzeugfans 
ein Einblick in unserem Flughafen geboten wird. Nähere Informationen dazu werden wir zeitgerecht 
bekannt geben. 

An dieser Stelle ein sehr großes Dankeschön an das Marketingteam des Flughafens Linz 
für die freundliche Unterstützung vor, während und nach dem Kindermalwettbewerb 
sowie das Zuverfügungstellen von tollen Sachpreisen! 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Bild & Text: Pressestelle Flughafen Linz GmbH / VFFL-Ergänzung: Michael David 

ARGE „Flieg ab Linz“ gegründet 
Die anhaltenden geopolitischen Krisen und die 
Herausforderungen, die damit für die  
Tourismuswirtschaft einhergehen, haben die 
Fachgruppe der Reisebüros der Wirtschafts-
kammer OÖ und der Flughafen Linz zum Anlass 
genommen, ein neues, äußerst innovatives Pro-
jekt zu starten. Ende letzten Jahres wurde die 
ARGE „Flieg ab Linz“ gegründet, in der  
neben der Wirtschaftskammer und dem Flug-
hafen auch einige namhafte regionale Reise-
veranstalter und Reisebüros vertreten sind. 
 

Aus Sicht der ARGE-Mitglieder eröffnet die neue 
Plattform die hervorragende Möglichkeit, rasch 
auf aktuelle Situationen reagieren und neue Projekte gemeinsam angehen zu können. 
 

Ein wesentlicher Bestandteil der Zusammenarbeit ist auch die Bündelung von Marketingaktivitäten, 
um bei gemeinsamen Projekten nachhaltiger agieren zu können. Zudem sollen Mechanismen  
entwickelt werden, mit denen Synergieeffekte frühzeitig identifiziert und gehoben werden können. 
Im Anschluss an eine turnusmäßige Arbeitssitzung der ARGE „Flieg ab Linz“ wurde letzten Mittwoch 
die neue Plattform auch den Repräsentanten von Austrian My Holidays, ETI, Fly NIKI,  
GTA-Sky-Ways, Thomas Cook und TUI Österreich vorgestellt. Auch diese Partner der heimischen 
Tourismuswirtschaft werden sich einbringen und zukünftig in der ARGE mitarbeiten. 
 

Ziel dieser einzigartigen Initiative ist es, den Meinungsaustausch zwischen den touristischen  
Leistungsträgern zu intensivieren, das bestehende Flugangebot ab Linz abzusichern und gemeinsame 
Strategien und Maßnahmen für den Ausbau des Charterflugprogramms zu erarbeiten. Damit  
übernimmt die heimische Tourismuswirtschaft eine Vorreiterrolle, die im Markt für viel Aufsehen  
gesorgt hat. 
 

Gründungs-Mitglieder der ARGE „Flieg ab Linz“: 
Wirtschaftskammer OÖ / Fachgruppe der Reisebüros 

Flughafen Linz GesmbH 
Reisebüro Mader Reisen Vertriebs GmbH 

sabtours Touristik GmbH 
Reisewelt GmbH 

Reisebüro Kuoni GmbH, Kuoni Travel Partner GmbH 
Verkehrsbüro Ruefa Reisen GmbH 
World of Travel Reisebüro GmbH 

Columbus Reisen GmbH 
 

Weitere Mitglieder 
Austrian My Holidays (Austrian Airlines AG) 
ETI - Express Travel International GmbH 

NIKI Luftfahrt GmbH 
GTA-SKY-WAYS Reiseveranstaltungs GesmbH 

Thomas Cook Austria AG 
TUI Österreich GmbH 

 

Der verein der freunde des flughafens linz und die Social-Media-Plattform "Direkt ab Linz" begrüßen 
die Schaffung der ARGE "Flieg ab Linz" und werden sich auch im Sinne der Arbeitsgemeinschaft  
positiv zugunsten der Angebotsabsicherung und -neuentwicklung auf den entsprechenden Kanälen 
einbringen. Mit "Direkt ab Linz", basierend auf einer Privatinitiative von Michael David, wurde schon 
vor einiger Zeit eine Plattform geschaffen, die konsequent auf das Direktflugangebot ab Linz  
hinweist. 

Dipl.Ing. Gerhard Kunesch 
Flughafen Linz GmbH Geschäftsführer 

Werner Mader 
Wirtschaftskammer OÖ 
Fachgruppenobmann Reisebüros 

KommR. Manfred Grubauer 
Flughafen Linz GmbH Aufsichtsratvorsitzender 

ARGE Sitzung am 29.01.16 
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Vereinsreise SEVILLA 
Mittwoch, 25.05. - Sonntag, 29.05.2016 

mit Dr. Dieter Anderle 

verein der freunde des flughafens linz 

Tagesflug TRIEST 
Samstag, 23. April 2016 

Blue Danube Airport Linz - Betriebsausflug 

Der Flughafen Linz Betriebsausflug 2016 führt diesmal per Flug nach Triest. Unserem Verein wurden 

auf diesem Tagesflug einige Plätze angeboten. Wir danken vorderhand Herrn Raymond Aerdts vom 

Flughafen für das freundliche Angebot zur Mitflug– und Teilnahmemöglichkeit an diesem Flug. 

FLUG nach TRIEST: Samstag, 23. April 2016 

Für diesen Ausflug wurde eine DASH8-400 von Austrian Airlines gechartered,  

die uns von Hörsching direkt nach Triest bringt (Tagesrandverbindung).  

 

 

 

 

 

 Abflug LINZ:   06:05 Uhr   Ankunft TRIEST:  07:00 Uhr  

 Abflug TRIEST:  21:45 Uhr   Ankunft LINZ:  22:45 Uhr 
 

Tagesprogramm: 

Nach Ankunft des Fluges in Triest Fahrt vom Flughafen zum Schloß Miramare. Das Schloß wurde um 

1860  für den österreichischen Erzherzog Ferdinand Maximilian erbaut und 1950 zu einem Museum 

erklärt. Besonders sehenswert ist auch der herrliche Park! 

-Führung mit örtlichen Führern. 
Danach Weiterfahrt nach Triest, Stadtrundfahrt durch diese einzigartige Stadt, wo man  

kosmopolitisches Flair in den Straßen des Zentrums atmet, in dem sich neoklassische und elegante 

Jugendstil-Gebäude aneinanderreihen. Spaziergang in der Altstadt am römischen Hafen bis zu den 

San Giusto Hügeln, wo die Monumente der antiken Stadt liegen!  

-Individuelles Mittagessen/Imbiß 
-Nachmittags Schifffahrt nach Muggia!  

Die Schifffahrt nach Muggia bietet ein atemberaubendes Panorama! Ein kleiner,  

entzückender Hafen, der an Venedig erinnert und eine wunderschöne Kathedrale beherbergt. 

-Zeit zur freien Verfügung, um dieses malerische Städtchen zu erkunden! 
-Rückfahrt nach Triest, Möglichkeit zu Abendessen in einem guten, landestypischen Restaurant,  

danach Transfer zum Flughafen, Rückflug nach Linz! 

VFFL Sonderpreis:  für Mitglieder    € 279,— 
    für Nichtmitglieder    € 295,— 
 

Anmeldungen von VFFL Vereinsmitglieder werden bei diesem Tagesflug bevorzugt behandelt.  

Veranstalter dieser Reise ist Betriebsrat der Flughafen Linz Gmbh. Der VFFL hat keinerlei Möglichkeit 
zu einer Programmänderung. Reisepreis wird für Mitglieder unterstützt. Kein Jugendpreis möglich! 

VFFL-Anmeldungen über Jürgen Stiglmair: 
07221/600-5401 oder j.stiglmair@sabtours.at 

Oder schriftlich über das VFFL Postfach: 4063 Hörsching, Flughafenstraße 1 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos & Text: Jürgen Stiglmair 

Zusätzliche Hercules für das Bundesheer gelandet 
Austrian Air Force hat am 10.12.15 die vierte Lockheed C-130 Hercules aus Beständen der Royal 

Air Force erhalten. Die Maschine wurde aus St. Athan/Wales kommend nach LNZ überstellt (aller 
letzter Flug dieser Maschine, die extra für diesen dreieinhalbstündigen Flug die österreichische  

Militärkennung 8X-CZ erhielt) und soll als Ersatzteilspender für die seit 2003 im Einsatz stehenden 
drei Transporter (Baujahr 1967/68 mit der Registrierung 8T-CA/B/C) zur Verfügung stehen.  
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Immer wieder beeindruckt die Silhouette des weltweit am häufigsten im 

Einsatz befindlichen Transportflugzeugs. Bis heute wurden 2.468 C-130 
Hercules an 81 Ländern der Erde, von Algerien bis Vietnam geliefert, von 

denen mehr als die Hälfte noch aktiv fliegen ... 

Weitere Fotos von Jürgen Stiglmair finden Sie auf der Homepage Fliegerhorst Vogler auch unter: 

http://www.flh-vogler.at/pages/1991---heute/2015.php 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos & Text: Jürgen Stiglmair 

Ad-Hoc-Charter mit Antonov An-26 
Bright Flight (Bulgarien) brachte am 03.12.15 die LZ-FLL Antonov AN-26B auf einem Ad-Hoc-
Frachtcharter für die Automobilindustrie aus Sofia kommend nach LNZ. Die Antonov ging es als  
Positionierungsflug noch am selben Abend weiter nach Birmingham. Weitere dringende Frachtflüge 
wurden am 21.11.15 (+ 22.11.) von RAF Avia mit der YL-RAG Saab 340 durchgeführt (an beiden 
Tagen aus Bukarest/OTP, nach Rouen in Frankreich). 

03.12.2015 LZ-FLL  
Antontov An-26B 

Im Rahmen einer Audienz wurde im Vatikan die in Betlehem (Israel) entzündete Flamme vom 
„Friedenslicht“-Kind gemeinsam mit hochrangigen Vertretern aus Politik und Wirtschaft dem Papst 
übergeben. Dabei wurde am 15.12.15 die SP-MRC Saab340A aus Wroclaw (Polen) überstellt, um ex 
LNZ den geplanten Sonderflug nach Italien durchzuführen. Der Rückflug fand bereits einen Tag  
später statt, diesmal mit Positionierungsflug weiter nach Metz/Nancy (Frankreich).  

Skytaxi (Polen) wurde in diesem Jahr mit der 
Durchführung des ORF OÖ „Friedenslicht“-Fluges 
nach Rom-Ciampino beauftragt.  

Saab 340 Passagierflug ... 

15.12.2015 SP-MRC  
Saab340A 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos: Robert Lang & Jürgen Stiglmair / Text: Jürgen Stiglmair 

Premiere für Sun Express Germany 
Auf dem Weg von Ras Al Khaimah in den Vereinigten Arabischen Emiraten (nahe der Metropole  

Dubai) zurück nach Frankfurt musste am 03.01.16 die D-ASXF Boeing 737-8AS Winglets der Sun  
Express Germany einen kurzen Tankstopp in LNZ einlegen. Für den deutschen Ableger der im  

Sommer mehrmals pro Woche ex Linz-Hörsching operierenden türkischen Ferienfluggesellschaft war 
es der Erstbesuch.  

03.01.2016 D-ASXF Boeing 737-8AS Winglets kurz vor dem Start zum Weiterflug. 

03.01.2016 D-ASXF  

Boeing 737-8AS 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos: Robert Lang & Manuel Pflügl / Text: Jürgen Stiglmair & Michael David 

Erstlandung für die split scimitar winglets 
Thomson Airways brachte dem blue danube airport linz eine Premiere: Der erste Besuch einer 

Boeing 737 mit neuen sogenannten "split scimitar winglets". Die G-FDZW Boeing 737-8K5 der  
britischen Thomson Airways, Bestandteil der TUI-Gruppe, kam am 09.01.16 aus Dublin (TOM1626 

nach Innsbruck) und musste nach längerem Holding im Tiroler Luftraum nach Linz ausweichen, um 
hier nachzutanken.  

Thomson 1626 kurz vor dem Start zum ursprünglichen Ziel Innsbruck (Foto: dankenswerterweise zur 

Verfügung gestellt von Manuel Pflügl) 
Insgesamt 38 Boeing 737 ließ die TUI-Gruppe seit 2014 von Aviation Partners mit split scimtar 
winglets nachrüsten, die rund 170.000 Liter Kerosin pro Flugzeug und Jahr einsparen helfen. Der so 
erzielte niedrige Verbrauch ermöglicht auch eine höhere Zuladung von über 1.000 kg oder eine 
Reichweitensteigerung von ca. 150km. Zudem werden auf längeren Flugstrecken dadurch 800 bis 
1.000 kg CO2 eingespart. 

09.01.2016 G-FDZW  

Boeing 737-8K5 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos: Jürgen Stiglmair / Text: Michael David 

Einweisungsflüge mit Embraer 195 
Zum wiederholten Mal hat Air Dolomiti am blue danube airport Linz mit einem ihrer Embraer 195 
Einweisungsflüge am 16.01. für ihre Piloten abgehalten. Am Nachmittag wurden mehrere Trainings-
sessions (gesamt 23 Touch & Go´s) mit An- und Abflugeinheiten für die Piloten des brasilianischen 
Regionaljets der Airline abgehalten, bevor es zurück nach München ging.  

16.01. I-ADJS  
Air Dolomiti Embraer 
ERJ-190-200LR  
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Passend zum Fotografen Jürgen Stiglmair hatte der Embraer die Kennung I-ADJS 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos & Text: Michael David 

15.01.2016 OE-LGK  

Dash 8Q-402 

Air Berlin als Ausweicher zu Gast … 
Nebel am Flughafen Wien zwang am 11.12.15 die Crew des Fluges AB 8476 kommend aus Nürnberg 

zum blue danube airport linz auszuweichen. Während die Passagiere per Bus zu ihrem eigentlichen 
Ziel nach Wien transportiertet wurden, verließ die Bombardier Dash 8Q-400 etwa 40 Minuten später 

die oö. Landeshauptstadt als Positionierungsflug wieder zurück nach NUE. 

15.12.2015 SP-MRC  

Saab340A 

Die LGW - Luftfahrtgesellschaft Walter betreibt 

mittlerweile 17 Dash 8Q-402 für Air Berlin in  
deren Regionalnetzwerk 

 Erste MyAustrian Dash 8Q-400 
Bei Schneetreiben landete am 15.01.16 die erste Dash 8Q-402 in den neuen "myAustrian"-Farben 

am blue danube airport linz. 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos & Text: Jürgen Stiglmair 

Sonderflug für Mercedes Benz 
Transavia startete am 08.02.16 mit der PH-HZX Boeing 737-800 zu einem Sonderflug nach  

Dalmatien/Dubrovnik (Mercedes Benz Jahresmeeting und Präsentation der neuen E-Klasse). Der 
Rückflug fand bereits zwei Tage später am 10.02. mit der gleichen Maschine statt, die zwischen-

zeitlich dort abgestellt war. An der Veranstaltung „Welcome to Fantasyland“ nahmen übrigens 
15.000 Verkaufsagents des deutschen Automobilkonzerns aus ganz Europa teil, die über mehr als 

drei Wochen hindurch mit zahlreichen Sonderflügen dorthin eingeflogen wurden. 

08.02.2016 PH-HZX 

Boeing 737-8K2 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos & Text: Jürgen Stiglmair / Text: Michael David 

Twin Otter auf Zwischenstopp 
Die De Havilland DHC-6 Twin Otter zählt zu den selteneren Besuchern am blue danube airport linz. 

Noch seltener ist es, wenn eine wasserlandefähige Ausführung dieses in Europa eher exotischen 
Flugzeugtypes (Einsatz als Wasserflugzeug in Kanada, auf den Malediven oder Seychellen) zu Gast 

ist. Die kroatische European Coastal Airlines, die Flugverbindungen zwischen dem kroatischen  
Festland und zahlreichen Inseln in Dalmatien anbietet, machte am 05.02.16 einen überraschenden 

Zwischenstopp auf dem Weg von Split (Kroatien) zur Werft der RUAG nach Bern (Schweiz) in LNZ. 

05.02.2016 9A-TOA 

De Havilland  
DHC-6-200A 

In Kanada, auf den Malediven und den Seychellen gehört dieses Wasserflugzeug zum üblichen Bild,  

in Linz ist es ein wirklicher, aber sehr willkommener Exot. 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos & Text: Jürgen Stiglmair 

DHL Zusatzflüge unterwegs ... 
Atlantic Airlines führte am 30.11.15 mit der G-JMCR Boeing 737-4Q8(SF) zu nächtlicher Stunde 

einen Sonderflug für DHL aus London-Luton kommend durch. Die Maschine war bis zum Abend in 
LNZ geparkt, bevor sie auf einem Zusatzflug für das Logistikunternehmen nach Leipzig/Halle zum 

Einsatz kam. Aufgrund des hohen Frachtvolumens wurden zwischen September und Dezember 2015 
überdies mehrmals wöchentlich zusätzliche Flüge zum regulären B757-Frachtflug disponiert, wobei 

auch Boeing 737-Fluggeräte von Bluebird Cargo (Island), Cargoair (Bulgarien) und Swiftair (Spanien) 
für Abwechslung sorgten. 

17.12.2015 G-JMCL Air Atlantique Boeing 737-322(SF)  

(üblicherweise als Pferdetransporter unterwegs, hier auf DHL-Zusatzflug) 

15.12. 2015 EC-LJI Swiftair Boeing 737-301(SF) 

30.11.2015 G-JMCR  

Boeing 737-4Q8(SF) 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos: Jürgen Stiglmair / Text: Michael David 

Neue Cargoair B737 für DHL zu Gast 
DHL bringt immer wieder interessante Gäste nach Linz. Diesmal handelte es sich am 09.02.16 um 

eine "neue" Boeing 737-400F der bulgarischen Cargoair, die ihre vorangegangene Betreiber-
gesellschaft nicht verleugnen kann (dunkelrot goldenes Farbchema). Erst im Jänner 2016 übernahm 

Cargoair die LZ-CGU Boeing 737-448 (SF), die zuvor bei Vision Airlines (Las Vegas, USA) als  
Passagierflugzeug im Einsatz stand und seit Frühling 2013 abgestellt war. 

Neben diversen Charteraufträgen, unter anderen nach Kuba, flog die Boeing 737 bei Vision Airlines 

auch im behördlichen Auftrag, unter anderem auf den berühmt-berüchtigten Con-Air-Flügen 
(Gefangentransporte) im In- und Ausland der USA. Vor ihrer Aktivität in den USA war die LZ-CGU bei 

Aer Lingus und bei MNG Airlines unterwegs, für beide Fluglinien sie bereits damals nach Linz zum 
Einsatz kam. 

09.02.2016 LZ-CGU 

Boeing 737-448(SF) 
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LNZ NEWS LNZ NEWS 
Fotos & Text: Jürgen Stiglmair 

DHL mit Boeing 737 unterwegs ... 
Cargoair (Bulgarien) brachte am 22.12.15 mit der LZ-CGR Boeing 737-448(SF) erstmals eine Boeing 

in deren Mischbemalung (Cargoair mit DHL-Logo) ex Oberösterreich zum DHL-Drehkreuz nach  
Leipzig/Halle zum Einsatz.  

Seit dem Beginn der DHL-Flüge nach Leipzig/Halle im Juni 2007 entwickelte sich das Angebot  

beeindruckend von Flügen mit Antonov An-26 bzw. Lockheed L-188 Electra bis zum heutigen Einsatz 
von Boeing 757F und Boeing 737F. So wurden dieses Jahr über 400 Flüge nach Leipzig angeboten, 

davon etwa 2/3 mit der Boeing 757-200F der European Air Transport bzw. DHL Air UK und rund 20 
Tonnen Fracht pro Flug.  

22.12.2015 LZ-CGR 

Boeing 737-448(SF) 
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